
Peru Bolivien   Alle Höhepunkte vereint 
 viExplorer Tour • 21 Tage • 8-15 Personen • ab 2.899 EUR

    Reisehöhepunkte:
  • Machu Picchu vor den Tagestouristen
  • Kondorbeobachtung im Colca Canyon
  • Cuzco: inkl. Heiliges Tal
  • Bolivien: La Paz & Copacabana

   

     
     
    viventura Mehrwerte:

  • Capachica am Titicacasee
  • Max. 15 Teilnehmer pro Gruppe
  • Durchgehende deutschspr. Reiseleitung
  • Inkatrail & Machu Picchu Eintritt inklusive

 

     
     
    Individualisierung:

Zusätzlich kann dieser Ablauf mit 7 viModulen
individualisiert werden

 

Tipp: Online finden Sie zusätzlich Feedbacks, Reiseberichte, Hotel-Infos und viModule für diese Tour.

Samstag • Europa - Unterwegs 
Auf geht's nach Peru

Heute beginnt Ihre Südamerika Rundreise nach Peru und Bolivien. Nach diesem
Zwischenstopp geht es gemeinsam weiter Richtung Lima. Unter Termine & Preise
können Sie genaueres zu Abflughäfen und Preisen erfahren.

Das Abendessen bezieht sich hierbei auf die Mahlzeit während des Fluges.

Mahlzeiten inklusive:
Abendessen 
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Sonntag • Unterwegs - Lima 
Stadtführung mit Plaza de Armas & Katakomben• Lima auf eigene Faust

Angekommen in Lima wartet bereits Ihr viventura Reiseleiter am Flughafen auf Sie und
gemeinsam geht es zuerst ins Hotel. Nachdem wir uns kurz frisch gemacht haben,
machen wir uns auf den Weg, die Metropole Perus zu besichtigen. Das erste Ziel ist der
Hauptplatz der Stadt, der Plaza de Armas, gefolgt vom Kloster San Francisco, das vor
allem dank seiner Katakomben Bekanntheit erlangt hat. Unterwegs bei unserer
Stadtführung legen wir einen kurzen Snackstop ein und komplementieren unser
Flugzeugfrühstück. Für die, die noch nicht genug von der Altstadt Limas haben, ist noch
ein Besuch der Kathedrale möglich (vor Ort ca. 4 EUR/Person). Es ist eine der
bekanntesten Kirchen Südamerikas, die vor allem dadurch besticht, dass sie barocken
und klassischen Stil mit Elementen aus der Renaissance vermischt. Wer möchte kann
die Zeit aber auch nutzen, um einfach durch die Fußgängerzone zu schlendern und die
Stadt auf sich wirken zu lassen.

Nun dürfen Sie entscheiden: Bei Interesse können Sie einen Abstecher nach Barranco
machen. Dies ist der bohemische Stadtteil, von wo wir einen einmaligen Blick auf die
gesamte Costa Verde haben. Oder möchten Sie noch etwas Zeit im Stadtzentrum
verbringen? Der Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung. An Tipps von unserem
Reiseleiter mangelt es nicht: Wer möchte, kann sich z. B. im Nationalmuseum über die
vielen verschiedenen Kulturen Perus informieren, mit Sicherheit eine gute Vorbereitung
auf die geschichtlichen Höhepunkte, die wir auf der Reise ansteuern.

Das Frühstück bezieht sich auf die Mahlzeiten im Flugzeug sowie dem Snackstop in
Lima.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück

Montag • Lima - Pisco 
freier Vormittag• Goldmuseum (opt.)• Fahrt auf der Panamericana

Den heutigen Vormittag können wir ruhig angehen und ausschlafen oder wir haben die
Möglichkeit Lima individuell zu erkunden. Unser Reiseleiter gibt dazu gerne ein paar
Tipps! Wer möchte kann eine Tour zum Goldmuseum unternehmen. Unser Guide hilft
gerne bei der Organisation des Besuchs. Das Museum widmet sich aller Art von
Artefakten von Preinka-, über Inkakulturen bis zu Gegenständen aus der Neuzeit. Am
Nachmittag geht es auf der berühmten Panamericana Richtung Süden nach Pisco.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück 

   4 h

Dienstag • Pisco - Ica - Nazca 
Ballestas Inseln• Oase Huacachina• Maria Reiche Museum

Früh beginnt unser Tag und das Boot liegt schon bereit, um uns über den
Pazifik zu den Ballestas Inseln zu bringen. Die Tierwelt ist das, was die Inselgruppe so
besonders macht. Hier können wir Seelöwen, Pinguine und tausende Guanotölpel aus
nächster Nähe bestaunen. Nachdem wir mit der Natur auf Tuchfüllung gegangen sind,
fahren wir weiter. Der nächste Stopp zeigt eine dem Peruaner liebsten Errungenschaft
der Zivilisation: Der Besuch einer Piscobrennerei. Wir erfahren wie das peruanische
Nationalgetränk hergestellt wird und gehen über zu dem wirklich interessanten Teil, der
Verköstigung!

Gut gelaunt machen wir uns wieder auf die Reise, bis wir in der Oase Huacachina
ankommen. Die Oase ist von einem unendlich scheinenden Dünenmeer umgeben und
eignet sich bestens für eine rasante Buggy-Fahrt oder zum Sandboarding (Beides ist
Teil unseres viModuls Buggytour). Auf dem Weg nach Nazca erfahren wir im Maria

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück 

   5 h
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Reiche-Museum alles über das Leben der Mathematikerin aus Dresden. Die Deutsche
hat ihr Leben den mysteriösen Nazca-Linien gewidmet, sie fotografiert, vermessen und
letztendlich versucht zu interpretieren. Von einem Aussichtsturm bekommen wir einen
ersten Eindruck der Wüstenzeichnungen. Am Abend empfehlen wir den Besuch des
Planetariums in Nazca. Die Tickets organisieren wir gerne für Sie.

Aufgrund von nicht vorhersehbaren Wetterbedingungen kann der Ausflug zu den Islas
Ballestas nicht garantiert werden.

   2 h

Mittwoch • Nazca - Arequipa 
Nazcalinien-Flug (opt.)• Wüstenscharrbilder• Besuch einer Goldschmiede

Am Morgen haben Sie mit unserem viModul die Möglichkeit, über die berühmten Linien
von Nazca zu fliegen, denn nur aus der Luft kann man die ganze
Größe der Wüstenscharrbilder erfassen. Ihre Bedeutung - und vor allem die
Entstehung - sind immer noch nicht eindeutig geklärt. Während Erich von Däniken
Außerirdische dahinter vermutet, glauben viele eher an rein wissenschaftliche
Erklärungen. In jedem Fall sind die, gut 2.000 Jahre alten, riesigen Bilder, die man nur
aus der Luft sehen kann ein Phänomen. Seit den 90er Jahren sind die Kunstwerke auch
in die Weltkulturerbeliste der UNESCO aufgenommen. Wer nicht über die Linien fliegen
möchte, kann währenddessen Goldschmiede und andere Künstler besuchen, die uns
zeigen, wie Sie Gold und Keramik bearbeiten. Am Nachmittag fahren wir mit einem sehr
gut ausgestatten öffentlichen Bus nach Arequipa. Spätabends kommen wir in unserem
Hotel in Arequipa an.

Optionale viModule: Nazcalinien-Rundflug

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück 

Donnerstag • Arequipa 
Freier Vormittag• Mittagessen im viventura-Büro• Stadtrundgang

Nach einer langen Fahrt können wir diesen freien Morgen dazu nutzen um
auszuschlafen oder zu entspannen. Wer genug Energie getankt hat, kann den Vormittag
nutzen, um durch die kolonialen Straßen im Zentrum zu schlendern. "viventura ist
persönlich" lautet einer der Kernwerte. Bei einem gemeinsamen Mittagessen im
viventura Büro lernen wir die Menschen kennen, die kontinuierlich an der Reise, auf
der wir uns befinden arbeiten. Hier bekommen wir einen Einblick hinter die Kulissen von
viventura und können die Verantwortlichen mit Fragen löchern.

Nach dem guten Essen erkunden wir Arequipa, die weiße Stadt Perus. Vom Plaza de
Armas aus besuchen wir die Kathedrale und das eindrucksvolle, koloniale Kloster
Santa Catalina. Das Kloster war für 400 Jahre von der Außenwelt abgeschnitten, bis es
vor wenigen Jahrzehnten der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurde. Seit dem zählt
das "Städtchen", mit der sehr gut erhalten maurischen Architektur, zu einem der
bekanntesten Sehenswürdigkeiten Perus. Zu dem Stadtrundgang gehört auch unbedingt
ein Besuch auf dem ältesten und schönsten Markt Perus, der San Camilo Markt. Dieser
Besuch bleibt uns mit Sicherheit in Erinnerung, denn hier kann man wirklich alles kaufen,
von der Stecknadel bis hin zu getrockneten Fröschen.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück, Mittagessen

Freitag • Arequipa 
Arequipa nach Ihrem Geschmack• Mumie Juanita (opt.)

Ihre Kreativität ist heute gefragt: Sie können den Tag ganz nach Ihren Wünschen
gestalten und die Weiße Stadt genießen, wie Sie es möchten. Vielleicht setzen Sie sich
für eine Tasse Kaffee in eines der gemütlichen Cafés am Plaza de Armas und genießen
das rege Treiben. Oder Sie besuchen die berühmte Mumie Juanita im Museum
Santuarios Andinos. Das 14-jährige Mädchen war eines der Menschenopfer, das die
Inka dem Berg Ampato brachten. Wenn Ihnen das zu gruselig ist, können Sie auch eine
Tour in die Umgebung Arequipas unternehmen, wo Sie unter anderem die typische
Campiña-Landschaft besuchen. Wenn Sie keine Ideen für den Tag haben, versorgt Sie
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Ihr Reiseleiter gerne mit Informationen, die weit über das hinausgehen, was Sie sonst im
Reiseführer finden. Abends ist im Stadtzentrum von Arequipa immer etwas los, so dass
wir bei lateinamerikanischer Live-Musik ein Glas Pisco genießen oder die Hüften kreisen
lassen können.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück

Samstag • Arequipa - Cabanaconde 
Colca Tal• Begegnung mit wilden Vicuñas• Thermalquellen (opt.)

Einer der tiefsten Schluchten der Welt ist der Colca Canyon, zu dem wir schon
frühmorgens aufbrechen. Auf dem Weg passieren wir die Hausberge von Arequipa: die
Vulkane Chachani und Misti. Mit etwas Glück können wir auch wilde Vicuñas, Lamas
und Alpakas beobachten. Nach dem Überqueren eines 4.921 Meter hohen Passes,
dem höchsten Punkt dieser Reise, geht es auf der Straße durch eine sattgrüne
Landschaft nach Chivay (3.650m), dem größten Ort im Colca Tal. Das Städtchen bietet
einen traditionellen Markt, den wir besuchen. Die Gassen laden zum bummeln ein und
wer Lust hat, kann sich bei einem Bad in den Thermalquellen von Calera erholen (vor
Ort ca. 4 EUR/Person). Gut ausgeruht besteigen wir wieder den Bus und fahren weiter
entlang der Colca-Schlucht nach Cabanaconde (3.300m), einem typischen kleinen
Andendorf. Zum Abendessen empfehlen wir die Spezialität der Region: Alpacasteak!

In der Regenzeit (Dezember bis März) kann es vorkommen, dass die Strecke nach
Cabanaconde nicht befahrbar ist. In diesem Fall übernachten wir in Chivay und fahren
am nächsten Morgen zum Cruz del Condor.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück 

   6 h

Sonntag • Cabanaconde - Titicacasee - Puno 
Kondorbeobachtung• Inkaterrassen• Ankunft am Titicacasee

Frühaufstehen ist angebracht, wenn man den König der Anden vor die Linse bekommen
möchte. Am erfolgversprechendsten, um ein Paar Bilder des Kondors zu erhaschen, ist
das Cruz del Condor. Jeden Morgen steigen hier die größten fliegenden Vögel der Welt
in die Höhe und es ist ein atemberaubendes Erlebnis, sie aus nächster Nähe zu sehen.
Im Anschluss fahren wir durch das Colca Tal und halten an verschiedenen
Aussichtspunkten, von denen wir einen weiten Blick in den Canyon und auf die alten
Inkaterrassen haben. Insbesondere für Fotografen ist der heutige Tag anstrengend, da
Sie nur selten dazu kommen die Kamera aus der Hand zu legen. Auf dem Weg nach
Puno passieren wir kleine malerische Dörfer wie Maca und Yanque. Erst am Abend
kommen wir in Puno an, das zentral am Titicacasee gelegen ist. Damit ist der Ort gut
geeignet, um die malerische Landschaft um den See herum zu bewandern.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück 

Montag • Puno - Titicacasee - La Paz 
Ruinen von Tihuanaku• Aussichtspunkt El Alto• Fahrt nach La Paz

Nach dem Frühstück fahren wir entlang des Titicacasees in Richtung Bolivien. Auf dem
Weg passieren wir zahlreiche bunte Ortschaften und haben einen Panoramablick über
den atemberaubenden See. Bei Desaguardero passieren wir die bolivianische Grenze
und wechseln unseren Bus. Nach einer weiteren halben Stunde Fahrt gelangen wir zu
den Ruinen von Tihuanacu, die von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt wurden.
Anschließend geht es weiter nach La Paz, das auf über 3.600m liegt. Auf dem Weg
dorthin durchqueren wir den berühmten Vorort El Alto, bevor wir auf den Kessel La Paz
herabblicken können. Unser Busfahrer gibt sein Bestes damit wir passend zum
Sonnenuntergang ankommen, so dass wir die angestrahlten Häuser der Stadt sowie den
dahinterliegenden Hausberg Ilimani bestaunen können. Nach dem ländlichen Leben der
letzten Tage ist die Metropole La Paz eine willkommene Abwechslung. Die Vorzüge der
Stadt lassen uns bei einer heißen Dusche und einem kalten Bier die Umstände der
letzten Tage vergessen. Wir machen uns frisch und auf geht es in das pulsierende
Nachtleben der Hauptstadt.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück 

   5 h
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Dienstag • La Paz 
Stadtführung• Mondtal• Hexenmarkt• Freier Nachmittag

Heute erkunden wir La Paz auf einer City Tour. Zuerst besuchen wir aber das
bekannte Valle de la Luna, eine bekannte Felsformation, die ihren Namen der
Ähnlichkeit zur Mondlandschaft verdankt. Wir drehen eine Runde durch die bizarre
Landschaft, die vor allem Fotografen begeistert. Der nächste Stopp ist der Plaza Murillo,
wo sich der Regierungssitz des bolivianischen Präsidenten befindet. Von verschiedenen
Aussichtspunkten, die uns bei der Orientierung helfen, haben wir einen exzellenten Blick
auf die Stadt. Die Stadttour endet auf dem Hexenmarkt. Hier finden wir allerlei skurrile
Souvenirs und verschiedene Glücksbringer. Die einheimischen Händler bieten hier alles
Feil, von Kröten bis zu Kokablättern. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung und
die Gestaltung machen wir vom Wetter abhängig.

Wer Interesse hat, kann bei gutem Wetter auf den Berg Chacaltaya (5.400m) steigen
(vor Ort ca. 90 EUR/Person, ab 3 Personen 35 EUR/Person). In diesem Fall sollte man
sich beim Guide erkundigen, ob eine Tour möglich ist. Wem die Luft hier oben zu dünn
wird, kann in der "österreichischen Skihütte", bei einem Tee, auf die Bergsteiger warten.
Vom Gipfel hat man bei gutem Wetter einen fantastischen Ausblick auf La Paz, die
Andenkette und den Titicacasee.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück

Mittwoch • La Paz 
Zeit für individuelle Erlebnisse• MTB Tour & Coca-Museum (opt.)

Für den heutigen Tag stehen Ihnen verschiedene Optionen zur Wahl. Sie können
einen freien Tag in La Paz genießen oder eine Mountainbike-Tour machen. Adrenalin
steht für alle Willigen auf dem Programm: 64km Downhill - mit dem Mountainbike auf
der gefährlichsten Straße der Welt. Von 4.600m geht es hinab auf 1.100m. Die schmale
Schotterstraße ist in einen steilen Abhang hineingemeißelt und auf einer Seite geht es
bis zu 600m in die Tiefe. Zahlreiche Wasserfälle und unglaublich schöne Ausblicke
machen die Strecke zu einem unvergesslichen Erlebnis. Die Tour startet in einer
Gerölllandschaft, doch die Vegetation ändert sich mit jedem Kilometer den wir
zurücklegen und endet in einem fast tropischem Klima. Wem eine Mountainbike Tour
nicht gelegen kommt, für den haben wir zahlreiche Tipps, wie man sich am besten die
Zeit in La Paz vertreiben kann. Wie wäre es z. B. mit einem Besuch
des Coca-Museums? Am Abend steht noch einmal die Erkundung des Nachtlebens von
La Paz auf dem Programm, bevor es am nächsten Tag weiter geht.

Optionale viModule: Trekkingtour auf 5300m; Bike-Tour in die Yungas

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück

Donnerstag • La Paz - Copacabana - Capachica 
Sozialprojekt• Wallfahrtsort Copacabana• Besuch einer Bauernfamilie

Von jeder Reise die mit viventura gebucht wird, gehen 30 Euro in ein Sozialprojekt.
Damit Sie wissen wofür unsere Partnerorganisation viSozial dieses Geld verwendet,
versuchen wir in jeder Tour einen Besuch, der unterstützen Projekte zu realisieren. In La
Paz unterstützen wir ein Projekt für obdachlose Jungendliche in El Alto. Natürlich ist der
Besuch freiwillig, doch wir glauben, dass man auch auf einer Reise nicht die Augen vor
sozialen Problemen verschließen sollte.

Nach dieser recht bewegenden Begegnung geht es weiter in Richtung Titicacasee.
Diesen überqueren wir in einem kleinen Boot und machen nach ca. 10 Minuten Halt im
bolivianischen Wallfahrtsort Copacabana, wo wir die im maurischen Stil gehaltene
Kathedrale besuchen. Copacabana ist der heiligste Ort Boliviens und fast jedes Auto des
Landes wird hier gesegnet! Weiter geht es nach Puno, hier steigen wir wieder in ein Boot
und fahren über den Titicacasee zur idyllischen Halbinsel Capachica. Die Fahrt auf
dem Wasser nutzen wir, um uns bei frischer Seeluft durch ein kleines Picknick an Deck
zu stärken.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück, Mittagessen,
Abendessen 

   6 h

   2 h
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Anschließend geht es weiter zur idyllischen Halbinsel Capachica. Dort
warten Ihre Gastfamilien schon auf Sie und heißen Sie herzlich in ihrer Gemeinde
willkommen. Die Unterbringung erfolgt bei verschiedenen Familien auf kleinen
Bauernhöfen, wobei die Ausstattung der typischen Hütten sehr einfach ist. Gegessen
wird aber gemeinsam in einem gemütlichen Speiseraum.

Nachts kann es hier recht kalt werden. Heizungen sind wie in ganz Peru auch hier
unüblich, daher ist ein Schlafsack für kälteempfindliche Teilnehmer empfehlenswert!
Heute reisen Sie nur mit einem Tagesrucksack. Ihr Hauptgepäck wird in der Agentur in
Puno verschlossen.

Freitag • Capachica - Titicacasee - Puno 
Titicacasee-Bootsfahrt• Schwimmende Uros-Insel

Auf Capachica unterstützt viventura mit Ihren Tourteilnahmen drei verschiedene
Gemeinden: Llachon, Santa Maria und Chifron. Diese drei Orte haben ihren ganz
besonderen Charme der letzten Jahrhunderte erhalten. Es gibt z. B. nur sporadisch
Strom und vereinzelt fließendes (aber kein heißes) Wasser. Den Tag verbringen Sie
gemeinsam mit Ihrem Guide in der Gemeinde. Sie lernen das tägliche Leben der
Einheimischen kennen, welches sehr stark von Tradition geprägt ist. Der Plan sieht vor,
einfach den Charme der Halbinsel aufzusaugen und die Ruhe zu genießen. Wir können
es uns dabei in einem Liegestuhl bequem machen. Sollte uns das zu ruhig sein, so
bietet sich als Alternative an, auf einen nahe gelegenen Hügel zu wandern. Die
Wanderung kann dabei aufgrund der Höhe etwas anstrengend werden. Der
atemberaubende Blick vom Gipfel auf den magischen Titicacasee entlohnt natürlich alle
Strapazen. Danach können wir ein letztes leckeres Mittagessen auf Capachica
genießen. Dann heißt es Abschied nehmen von unseren netten Gastfamilien.

Mit dem Boot geht es über den Titicacasee zurück in Richtung Puno. Unterwegs steuern
wir eine der schwimmenden Inseln der Uros an, die abseits vom Tourismus liegt und
noch sehr traditionell ist. Leider haben viele Uros ihre Schilfinseln mit Motorbooten direkt
vor Puno verankern lassen und sich komplett dem Tourismus verschrieben. Bei unserem
Besuch erleben wir eine Gruppe Indigener, die noch traditionell auf den Uro-Inseln
leben.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück, Mittagessen 

   3 h

Samstag • Puno - Cuzco 
Fahrt durch das Altiplano• La Raya-Pass

Heute verabschieden wir uns vom höchsten schiffbaren See der Erde und fahren wir mit
einem komfortablen öffentlichen Bus über das beeindruckende Altiplano in die
ehemalige Inkahauptstadt Cuzco, wo wir gegen Abend ankommen werden. Unterwegs
machen wir einen Stopp am höchsten Punkt des heutigen Tages, am La Raya Pass
(4338m) und genießen die weitläufige Landschaft. Der Abend in der ehemaligen
Inkahauptstadt Cuzco steht Ihnen zur freien Verfügung.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück 

   7 h
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Sonntag • Cuzco - Ollantaytambo 
Heiliges Tal• Bunter Markt• Moras & Moray• Ruinen Ollantaytambo

Heute Vormittag beginnen wir unsere Ruinenerkundung. Auf einer weniger touristischen
Route geht es mit dem Bus und unserem Guide in Richtung Heiliges Tal der Inka, dem
Valle Sagrado. Nach ungefähr einer Stunde erreichen wir Chincheros, ein auf 3.760m
liegendes altes inkaisches Landschaftszentrum. Wir besuchen den farbenprächtigen
Sonntagsmarkt auf dem Hauptplatz, wo Gemüse, Textilien und Kunsthandwerk aus
heimischer Produktion gehandelt werden. Weiter geht es im Bus nach Moray, das
"Forschungszentrum" der Inka. Die dort befindliche terrassierte, kreisförmige
Ackerbauanlage erzeugte verschiedene Mikroklimate, welche den Wuchs
unterschiedlicher Pflanzen begünstigte. Wir spazieren durch die Terrassenanlage und
beginnen unsere ca. zweistündige Wanderung bis Maras. Dort sehen wir große
Salinenbecken, wo heute noch Salz gewonnen wird. Auf dem Weg zu unserem
Tagesziel nach Ollantaytambo haben wir die Möglichkeit in der bekannten Stadt
Urubamba Mittag zu essen. Danach besuchen wir den Ruinenkomplex in
Ollantaytambo, welcher strategisch günstig angelegt wurde, um das Heilige Tal zu
überblicken.

 Wir reisen nur mit einem kleinen Rucksack für zwei Übernachtungen (und ggf. Inkatrail)
nach Ollantaytambo. Das Hauptgepäck bleibt in Cuzco. Bewusst besuchen wir den
Markt von Chincheros, der authenischer ist als in Pisac.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück 

   3 h

   2 h

Montag • Ollantaytambo - Aguas Calientes 
Andenbahn• Inkatrail• Sonnentor• Blick auf Machu Picchu

Auf den Spuren der Inkas wandern wir zur Ruinenstadt Machu Picchu! Zunächst fahren
wir mit dem Zug bis zum KM 104. Schon während der Zugfahrt mit der berühmten
Schmalspurbahn können wir den Wechsel der Vegetation feststellen. Auf dem Weg
steigen wir aus und beginnen unsere Tageswanderung auf dem legendären Inkatrail,
der zugegebenermaßen stark frequentiert ist. Nach ca. drei Stunden erreichen wir die
auf 2.650m liegenden Ruinen von Wiñay Wayna und sind somit schon knapp vor
unserer Mittagspause. Gestärkt geht es anschließend weiter durch den Nebelwald zum
berühmten Sonnentor auf 2.750m. Von hier aus genießen wir das traumhafte
Panorama und den ersten spektakulären Blick auf Machu Picchu. Nach einem kurzen
Abstieg erreichen wir unseren Bus, der uns nach Aguas Calientes, heute als Machu
Picchu Dorf bezeichnet, in unser Hostal bringt. Wer Lust hat, kann sich in den heißen
Thermalquellen von Aguas Calientes von der Wanderung erholen.

Der Eintritt für den Inkatrail sowie Machu Picchu ist im Reisepreis inkludiert. Wichtig:
Falls für die Reise ein neuer Pass benötigt wird, kann der Inkatrail erst gebucht werden,
wenn die neue Passnummer vorliegt. Des Weiteren wurden aufgrund externer
Verordnungen die Kapazitäten auf dem Inkatrail extrem eingeschränkt. Die Buchung des
Inkatrails ist nur bei frühzeitiger Anmeldung möglich (drei bis fünf Monate, je nach
Saison).

Optionale viModule: 4-tägige Inkatrailwanderung

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück, Mittagessen 

   2 h

   1 h

   6 h
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Dienstag • Aguas Calientes - Machu Picchu - Cuzco 
Machu Picchu vor Tagestouristen• Wanderung zur Inkabrücke

Nachdem wir gestern bereits die Ruinenstadt aus der Ferne bewundern konnten, öffnen
sich heute endlich die Tore! Nach dem Frühstück fahren wir mit einem sehr frühen Bus
nach Machu Picchu, denn wir wollen den Anblick der Inkastadt vor den ersten
Tagestouristen genießen. Unser lokaler Guide informiert uns über die Geschichte der
Stadt, bevor wir dann die Gelegenheit haben, die Ruinen noch allein zu erkunden und
auf uns wirken zu lassen.

Wenn die Massen dann gegen Mittag einströmen, können wir zur Inkabrücke wandern.
Ein ausgeschildeter Weg führt uns durch einen kleinen Bambus-Wald gespickt mit
Gummibäumen und Orchideen. Auf dem schmalen Pfad, der rechts teilweise mehrere
100m abfällt, sind die vielen Schmetterlinge unsere ständigen Begleiter. Vom
Aussichtspunkt (Weg ist ab hier gesperrt) haben wir die Sicht auf die Puente Inca.
Holzbalken markieren, wo früher die Hängebrücke angebracht war. Dieser Überweg
stellte früher einen zweiten Eingang nach Machu Picchu dar. Ein Inkapfad mit Treppen
führt auf der anderen Seite ins Dickicht. Am Nachmittag treten wir dann die Rückreise
per Zug und Bus nach Cuzco an.

Der Eintritt nach Machu Picchu ist im Reisepreis inkludiert. Falls Sie daran interessiert
sind auch Huayna Picchu zu besuchen, teilen Sie uns dies bitte bei Buchung mit, sodass
wir den Besuch für sie reservieren können.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück 

   2 h

   2 h

Mittwoch • Cuzco 
Ruinen Saqsayhuaman, Q´enqo & Tambomachay• 12-eckiger Stein

Heute erkunden wir die ehemalige Inkahauptstadt Cuzco. Zuerst
besuchen wir den Ruinenkomplex von Saqsayhuaman, bei dem riesige Steine zu
einer perfekten Inkamauer zusammengefügt wurden. Das Werk wirft viele Fragen auf,
die wir heute beantwortet bekommen. Danach besuchen wir die Ruinen von Q´enqo
und Tambomachay. Weiter geht es zu dem für die Inkas heiligen Sonnentempel
Koricancha. Zurück im Zentrum von Cuzco schauen wir uns den berühmten 12-eckigen
Stein genauer an, dessen Foto einfach in jedes Fotoalbum gehört. Der restliche Tag
steht komplett zur freien Verfügung. Wer Lust hat, kann zum Beispiel die schöne
Kathedrale Cuzcos erkunden oder einfach bei Kaffee und Kuchen das rege Treiben auf
dem Plaza de Armas verfolgen. Sie haben auch die Möglichkeit, einige der vielen
Museen zu besichtigen. Abends machen wir natürlich noch die Partyszene Cuzcos
unsicher und können zu lateinamerikanischer Live-Musik tanzen oder mit einem
leckeren Pisco Sour auf die zurückliegende Reise anstoßen!

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück

Donnerstag • Cuzco - Lima - Europa 
Freier Vormittag• Abschied nehmen & Rückflug in die Heimat

Wenn es unsere Flugzeiten zulassen, können wir den freien Vormittag nochmals
nutzen, um allerletzte Souvenirs und Geschenke für die Daheimgebliebenen zu
besorgen. Auch haben wir die Möglichkeit den Tag langsam und gemütlich bei einer
Tasse Kaffee anzugehen und die letzten Atemzüge Südamerikas zu genießen. Wenn wir
zum Flughafen fahren, heißt es definitiv Abschied nehmen von Peru und Bolivien und
der Gruppe, mit der wir die letzten drei Wochen verbracht haben. Über Lima geht es
zurück nach Europa. Alles Gute wünschen wir Ihnen und hoffen, Sie schon bald in
Südamerika wiederzusehen.

Das Abendessen bezieht sich auf die Mahlzeit im Flugzeug.

Optionale viModule: Dschungelabenteuer

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück, Abendessen 
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Freitag • Europa 
Ankunft in der Heimat

Heute kommen Sie in der Heimat an und können Ihren Freunden und Verwandten von
Ihrer tollen Reise berichten. Die genauen Ankunftszeiten stehen unter Preise & Termine.

Die Mahlzeiten beziehen sich auf die Gerichte im Flugzeug.

Mahlzeiten inklusive:
Frühstück, Mittagessen

   

    
 

   
Ihr Kontakt
• Mirjam Kinzel, mirjam@viventura.de
• Tel: +49 (0)30 6167558-11, Mo-Fr: 08:00 - 16:30
• direkter Tour Link wwwviventura.de/Reisen/peru/xpbo
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Peru Bolivien   Alle Höhepunkte vereint 
 viExplorer Tour • 21 Tage • 8-15 Personen • ab 2.899 EUR

Je eher Sie buchen, um so günstiger ist Ihr Tourpreis!

  Tourtermine   Reiseleiter   Zusatzinfo   Status   Euro

  11.08.12 - 31.08.12   Dominik   Inkatrail
garant.Durchführung

3.099

  06.10.12 - 26.10.12   Marianela 2.999

  17.11.12 - 07.12.12   Omar  
garant.Durchführung

2.899

Unsere Preise sind tagesaktuell, unterliegen Änderungen und gelten pro Person im Doppelzimmer.

    Buchbar               Wenige Plätze               Nur noch ein Platz               Ausverkauft

Die Reisen beeinhalten bereits 30 EUR pro Person für soziale und ökologische Projekte, die wir unterstützen.

Inklusivleistungen, die überzeugen
• Flug ab/bis Frankfurt via Madrid inkl. Tax (gegen Aufpreis buchbar: andere Abflughäfen, Rail&Fly)
• Luftverkehrsabgabe in Höhe von 45 EUR
• Die Flughafensteuern werden von viventura im Ticket inkludiert und bezahlt (wo es technisch möglich ist). Das
beinhaltet die Steuern für folgende Flughäfen:
• Flughafensteuer auf Strecke Cuzco-Lima sowie Lima-Frankfurt
• alle Übernachtungen in Doppel- oder Mehrbettzimmern in ausgewählten Hotels und Hostals
• Halbes Doppelzimmer ohne Aufpreis für Alleinreisende buchbar
• Transport (private und öffentliche Busse, Züge und Bootsfahrt)
• Inlandsflug Cuzco-Lima
• viventura Reiseleitung
• zusätzlich lokale Guides
• Mahlzeiten wie im Tourprogramm gekennzeichnet
• Machu Picchu sowie Inkatrail-Eintritte sind inklusive
• Eintritte und Exkursionen, es sei denn im Tourablauf gekennzeichnet als Extrakosten
• Übersicht "Mitnahmeempfehlungen"
• jede Menge Spaß und viele Erlebnisse

Zusätzliche Leistungen zur Individualisierung
• Einzelzimmerzuschlag | 249 EUR pro Person 

Was ist nicht im Reisepreis enthalten
• Flughafensteuern (etwa 10 EUR)
• Getränke bei den Mahlzeiten
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